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- Personalien 

Kantorin Friederike Merz hat zum 30. September 2014 aus persönlichen Gründen 
ihren Dienst in Eppingen beendet. Wir danken ihr sehr für ihr großes Engagement für 
die Kirchenmusik in Eppingen und im Bezirk. Als Nachfolger beginnt Herr Stefan 
Göttelmann am 1. November 2014. 

- Gottesdienst mit dem neuen Bischof in Sinsheim 

Die ersten Begegnungen mit Herrn Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh als 
Landesbischof unserer badischen Landeskirche sind geprägt von einem guten 
Zuhören und einem sehr intensiven Dialog. Unter „ekiba intern“ ist ein Interview mit 
ihm nachzulesen. Wir freuen uns auf den ersten Gottesdienst mit ihm bei uns im 
Kraichgau am Sonntag, den 12. April 2015, 18.00 Uhr, in der Stadtkirche Sinsheim 
zum 70. Todestag von Dietrich Bonhoeffer. 

- Kirche und Geld: Kapitalertragssteuer 

Es gibt keine neue Kirchensteuer! 

Banken informieren derzeit über ein neues Verfahren zur Erhebung der Kirchensteuer 
auf Kapitaleinkünfte ab 1.1.2015. Betroffen davon sind nur Personen, deren Einkünfte 
aus Kapitalvermögen den erteilten Freistellungsauftrag überschreiten. Kapitalein-
künfte sind für Einzelpersonen bis zu 801 Euro steuerfrei, bei zusammen veranlagten 
Paaren beträgt der Freistellungsbetrag 1602 Euro. Wenn ein Freistellungsauftrag in 
dieser Höhe erteilt wurde, behandelt die Bank die Zinsen tatsächlich steuerfrei und 
behält keine Steuer ein. Es ist ratsam, den erteilten Freistellungsauftrag bei allen 
Banken zu überprüfen.  

Auch bisher waren Kapitaleinkünfte mit 25 % zu versteuern. Dies geschah über die 
Einkommenssteuererklärung; das Finanzamt setzte dann die Kirchensteuer mit 8 % 
von diesem Betrag als Kirchensteuer fest. Künftig werden die Banken gegebenenfalls 
die 8 % von der Steuersumme aus Kapitaleinkünften einbehalten und an das 
Finanzamt weiterleiten. Ein Vorteil ist, dass die Kirchensteuer über ein anonymisiertes 
Verfahren direkt an die Landeskirche oder die Religionsgemeinschaft gelangt, bei der 
der Steuerpflichtige Mitglied ist. Das heißt, jeder Cent Kirchensteuer landet bei der 
richtigen Einrichtung. 

Man kann auch auf das alte Verfahren zurückkehren, indem man beim Bundes-
zentralamt für Steuern (BZSt) einen Sperrvermerk einlegt. Das kann online oder auf 
einem amtlichen Vordruck geschehen, den man bei den Finanzämtern erhalten oder 
im Formularportal der Finanzverwaltung downloaden kann. Die vollständige, gerechte 
und gleichmäßige Besteuerung aller inländischen Kapitaleinkünfte wird damit sicher-
gestellt. In diesem Fall muss man die Kapitaleinkünfte wie bisher in der Steuer-
erklärung angeben.                        Herbert Hess 

Weitere Infos: http://www.ekiba.de/html/content/abgeltungssteuer.html, 
martin.maissenbacher@ekiba.de – Tel. 0721 9175-710 
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- Themen der Bezirkssynoden  

7. November 2014, Bad Rappenau: Aufbau, Vorhaben und Entwicklung der Kirche. 

Frühjahr: 17. April 2015, 18.00 Uhr, Sinsheim: Weltanschauung mit Dr. Gernot 
Meier, landeskirchlicher Beauftragter für Weltanschauungsfragen 

- Ökumenischer Fachtag  

„Methoden und Materialien in der Kinder- und Jugendarbeit“ am Samstag, 22.11.2014; 
14 bis 18 Uhr im Katholischen Gemeindehaus St. Josef, Pfarrstraße 10, 74889 
Sinsheim, Eingang: Werderstraße 

Der Fachtag dient dazu, bewährte Methoden und Rituale für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen kennenzulernen: Mit welchen Hilfsmitteln kann ich mit Kindern 
spannend eine Geschichte bearbeiten? Womit strukturiere  ich  Erzählkreise?  Wie 
schaffe ich es, auch „herausfordernde“ Kinder mit einzubeziehen? 

Alle Materialien werden selbst hergestellt und können für die eigene Arbeit mit nach 
Hause genommen werden: Theorie und Praxis in einem! 

Leitung: Anke Frielinghaus, Dekanatsjugendreferentin, und Claudia Ewald, 
Bezirksjugendreferentin, Anmeldungen C. Ewald, Tel.: 07261/9758134, E-Mail: 
bezirksjugend.kraichgau@kbz.ekiba.de. 

- Bibelwochen 

In diesem Jahr werden Texte aus dem Galaterbrief behandelt. Informieren Sie sich in 
Ihrer Gemeinde, wann und wo die Bibelwochen stattfinden. 

- Glaubenskurse 

Angelbachtal: "Stufen des Lebens - Farbe kommt in dein Leben" 
27.2.; 7.3.; 13.3.; 20.3.2015 (Abend der Begegnung: 17.4.) jeweils 20 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Angelbachtal, Obere Kirchgasse 1, Kursleiter: Pfr. Emanuel Fritz, 
Susanne Lindacker, Birgit Hessler, Ulrike Hartlieb-Stirner  

Hoffenheim: "Stufen des Lebens" - 21.1., 28.1., 4.2. und 11.2.2015, jeweils von 20 
bis 22 Uhr. Zum Abschluss ist ein geselliger Abend geplant. 

Mühlbach:  „Glaubenskurs Emmaus“ - 7 Abende jeweils dienstags, Beginn 
21.10.2015 Ev. Gemeindehaus.  

- Romfahrt 21. bis 26. Juni 2015 

Der Prospekt kann in den Pfarrämtern oder im Dekanat (Tel. 07261/92490) bestellt 
bzw. abgeholt werden. Unter Leitung des Kirchenhistorikers Dr. Albert de Lange wird 
es 6 interessante Tage in Rom geben. Wir fahren mit dem Bus und haben eine 
Zwischenübernachtung in der Nähe von Florenz. So kann man während der Fahrt die 
Schweiz und Italien mit Dr. de Lange erleben. Eingeladen zu dieser Studienfahrt sind 
Mitarbeitende und Interessierte. Nähere Informationen können Sie bei Dekan Hans 
Scheffel erfragen. Preis für Halbpension, Fahrt, Führungen und Eintritte im Doppel-
zimmer 470,-- Euro und im Einzelzimmer 595,-- Euro. 

- Homepage des Kirchenbezirks 

Auf unserer Homepage finden Sie Informationen zum Kirchenbezirk und zu den 
Gemeinden und regelmäßig eine „Meditation zur Jahreszeit“:  

www.ev-kirchenbezirk-kraichgau.de  

 


